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Schlesisches Museum hat 2020 den Abbau von Barrieren weiter vorangebracht 

Seit etwa zweieinhalb Jahren führt das Schlesische Museum Maßnahmen durch, um das Haus und seine 

Veranstaltungs-, Ausstellungs- sowie Onlineangebote barrierearm zu gestalten. Menschen mit 

Beeinträchtigungen soll es erleichtert werden, sich ohne Hilfe im Gebäude bewegen zu können oder die 

Informationen der neu gestalteten Website aufzunehmen. Die finanzielle Grundlage all dieser Maßnahmen 

waren Zuwendungen des Sächsischen Staatsministeriums für Wissenschaft, Kultur und Tourismus.  

Ein wichtiger, im Frühsommer 2020 im Museum erreichter Fortschritt war beispielsweise der Einbau 

mehrerer automatischer Türöffner und eines Sitzliftes, durch den nun auch ein Ausstellungsraum für 

Gehbehinderte zugänglich wurde, der für sie bislang nicht erreichbar war. Auch ein gedruckter 

Museumsführer in Leichter Sprache liegt vor. Die im Frühjahr 2020 erneut bewilligte Zuwendung in Höhe 

von 31.000 Euro wurde vor allem genutzt, um für Rollstuhlfahrer und Sehbehinderte Erleichterungen zu 

schaffen. Durch eine neue Beschilderung und den Einbau einer Gegensprechanlage am Museumseingang 

ist die Zugänglichkeit für Menschen im Rollstuhl verbessert. Für sehbehinderte Besucher wurden 

Orientierungshilfen in Brailleschrift samt Ansagen in den Aufzügen installiert. Weitere transportable 

Museumshocker konnten angeschafft werden. Außerdem wurden neue, barrierefreie Flucht- und 

Rettungswegepläne erstellt.  

Für 2021 plant das Schlesische Museum weitere Maßnahmen, um einen barrierefreien Museumsbesuch zu 

ermöglichen: eine Verbesserung des Leitsystems in der Ausstellung, bessere Kennzeichnung von 

Gefahrenstellen, Optimierung der Audioführung und zusätzliche Angebote auf Tablets. 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag 

beschlossenen Haushaltes.  
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